
Das Familienspiel1 

 

 

 

 

 

„Alle Familien sind gleich – Jede Familie ist 

besonders!“ 

 

 

 

Welche Kinder gehören zu welcher Familie? Wie viele Mädchen und wie viele Jungen sind auf 

den Fotos? In welcher Familie gibt es viele Kinder, in welcher wenige? Welche Kinder benutzen 

ihre Beine zum Laufen, welche einen Rollstuhl? Welche Familie sieht deiner am ähnlichsten? 

 

Inhalt 

 

70 Bildkarten welche die Familien und die dazugehörigen Kinder darstellen (9x9cm). 

Ein Familienposter mit dem Titel »Respekt für jedes Kind – Respekt für jede Familie«. 

Eine Spielanleitung in fünf Sprachen (Deutsch, Türkisch, Englisch, Polnisch und Französisch). 

Eine Broschüre mit diversen Spielanregungen. 

 

 

 

 

                                                           
1
 Die Inhalte wurden aus folgenden Quellen übernommen: 

- Konzept und Spielanleitung „Das Familienspiel“; verlag das netz in Kooperation mit KINDERWELTEN Berlin. 
- Homepage KINDERWELTEN: www.kinderwelten.net. 



Pädagogische Ziele 

 

Im Familienspiel können Kinder viele verschiedene Familien kennen lernen. Alle Kinder können 

Familien entdecken, welche Ähnlichkeiten mit der eigenen Familie haben. Sich selbst wieder 

erkennen unterstützt die Entwicklung des Selbstbildes und der Identität. Ebenso wird das Gefühl 

von Zugehörigkeit gefördert. 

Das Familienspiel stellt die Vielfalt der Familien dar und ermöglicht es, Gemeinsamkeiten und 

Unterschiede zu entdecken: Alle Familien haben dasselbe Recht auf Respekt und Wertschätzung. 

Jede Familie ist besonders, was ihre Lebensgewohnheiten, ihre Struktur und ihr Aussehen betrifft. 

Die Kinder lernen, sich mit Unterschieden wohl zu fühlen Unterschiede und Gemeinsamkeiten zu 

benennen und Empathie zu entwickeln. 

 

Unterschiedliche Spielweisen 

 

Memoryspiel 

Im Memory-Spiel werden die Bildpaare gesucht: Ein Bild zeigt die Familie, das andere 

das dazugehörige Kind. 

Such- und Finde- Spiel 

Im Such- und Finde- Spiel werden besondere Merkmale der Kinder und der Familien 

gesucht. 

Sortierspiel 

Im Sortierspiel werden die Bildkarten nach Gemeinsamkeiten und Unterschieden 

geordnet. 

Gesprächsanlässe 

Das Familienspiel bietet die Möglichkeit über Familien zu sprechen. 

 

 

 

 

 



Spielanregung 

 

Suchen und Finden 

Inhalt: Eine Auswahl an Bildkarten 

Spielziel: die Kinder finden Bildkarten zu bestimmten Merkmalen. 

Alter: ab 2 Jahren. 

Anzahl: 1 bis 6 Kinder 

 

1. Schritt: eine Auswahl von Bildkarten wird auf dem Tisch oder Boden ausgebreitet, mit der 

Bildseite nach oben. 

2. Schritt: Entlang bestimmter Fragen suchen die Kinder Bildkarten.  

 

Hinweis: Die Fragen müssen so formuliert sein, dass sie die Fragen der Kinder auf ein Merkmal 

lenken. Die Merkmale werden sachlich und ohne Bewertung beschrieben. Damit die Kinder 

wissen, wonach sie suchen sollen, müssen die Beschreibungen der Merkmale verständlich sein. 

Wird nach dem Merkmal „Brille“ gesucht, müssen die Kinder das Wort „Brille“ kennen oder eine 

Brille als Anschauungsobjekt bekommen. 

 

Prinzip: Ausgehend von Vertrautem Neues Wahrnehmen und einen sprachlichen Ausdruck dafür 

finden. 

 

Fragen für Kinder ab 2 Jahren: 

 Wo ist ein Baby? 

Wo ist ein Junge? 

Welches Mädchen hat eine Mütze auf? 

Wer hat eine Brille? 

Welches Kind hat lange Haare? 

Welches Kind lächelt? 

 

 



Wo kann ich das Das Familienspiel besorgen? 

 

Das Familienspiel wurde vom verlag das netz in Kooperation mit dem Projekt 

KINDERWELTEN/INA gGmbH an der FU Berlin entwickelt. 

 

Hier kann ich das Familienspiel bestellen (über Internet oder Athesia- Buch): 

Verlag das netz 

99441 Kiliansroda/ Weimar 

Tel.: 0049-036453.7140 

FAX: 0049-036453.71412 

www.verlagdasnetz.de 

service@verlagdasnetz.de 

 

ISBN: 978-3-86892-034-5 

 

Preis: circa 20€  

 

Hier kann ich das Familienspiel ausleihen: 

Sobald die interkulturelle Bibliothek der Sozialgenossenschaft Tagesmütter aktiv ist kann 

Das Familienspiel dort ausgeliehen werden. 

http://www.verlagdasnetz.de/
mailto:service@verlagdasnetz.de

